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3D-Viewing mit der Adobe Acrobat Reader-Anwendung 

1. Grundsätzliches 

Model Based Definition (MBD) ist ein seitens der CAD-Hersteller intensiv gepushtes Konzept zur 
Verbesserung der Prozessdurchgängigkeit im CAD-CAM-CAQ-Umfeld. Konkret steht dahinter der 
Denkansatz, dass für die optimale Datennutzung in den einzelnen Prozessschritten alle für die 
Teilefertigung relevanten Bauteilmerkmale (z.B. Geometrie, Maßtoleranzen, Geometrietoleranzen, 
Oberflächenbeschaffenheit, Prozessvorgaben, usw.) direkt am 3D-Modell bereitgestellt werden. 

Die bisherige Praxis, alle diese relevanten Bauteilmerkmale in einer Konstruktionszeichnung zu 
präsentieren, sind nicht prozesstauglich, da bis auf wenige Ausnahmen eine Konstruktionszeichnung 
nicht maschinenlesbar ist. Im Zuge dieses Paradigmenwechsels steht die Technische 
Produktdokumentation aktuell mitten in einem großen Umbruch. Anstatt die notwendigen 
Bauteilmerkmale über das Medium Zeichnung, im Papierformat bzw. im PDF-Datenformat, zur 
Verfügung zu stellen, werden diese  von nun an via Interagieren mit dem 3D-Modell ausgelesen bzw. 
angesehen werden. 

2. Viewing 

Um mit einem 3D-Modell zu interagieren, wird ein 3D-Viewer benötigt. Welcher 3D-Viewer dabei zum 
Einsatz kommt, hängt grundsätzlich von dem jeweilig übergebenen Datenformat des 3D-Modells ab. 
Seitens ENGEL werden zum Viewen von 3D-Modellen die beiden folgenden Datenformate 
bereitgestellt. 

• PDF-E (vulgo 3D-PDF) 
o korrespondierte Norm ISO 24517 
o empfohlene 3D-Viewer 

▪ Adobe Acrobat Reader 2020 
▪ Adobe Acrobat Reader DC 
▪ Adobe Acrobat Pro 

 

• JT 
o korrespondierende Norm ISO 14305 
o empfohlene 3D-Viewer 

▪ Teamcenter Visualization 13.1 
▪ JT2Go 
▪ Xcelerator Share 

Das PDF-E -Datenformat (vulgo 3D-PDF) kommt bei ENGEL ausschließlich bei der Kommunikation mit 
externen Lieferanten zum Einsatz 

Das JT-Datenformat kommt bei ENGEL generell firmenintern zum Einsatz. Auf Grund der wesentlich 
besseren Möglichkeiten hinsichtlich der Interaktion mit dem 3D-Modell, ist das JT-Datenformat somit 
das zu bevorzugende Viewing-Datenformat ENGEL-intern! 

Es ist vorgesehen, dass demnächst auch externen Lieferanten zusätzlich zum PDF-E-Datenformat 
(vulgo 3D-PDF) ein JT in Form eines Attachments zur Verfügung gestellt wird. 

3. 3D-Viewing mit dem Adobe Acrobat Reader 

Das PDF-Dokumentenformat hat sich quasi zu einem Standard-Datenformat beim firmen-
übergreifenden Dokumentenaustausch entwickelt. Die unkomplizierte Bedienung und die konsistente 
Bereitstellung des Dokumentinhalts haben dazu wesentlich beigetragen. 

Das genormte PDF-Dokumentformat hat in der Vergangenheit auch eine Weitertentwicklung zur 
Darstellung von 3D-Inhalten erfahren. Die dabei umgesetzten Funktionserweiterungen haben dazu 
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geführt, dass auch 3D-Modelle, aus einem CAD-System kommend, in ein PDF-Dokument integriert 
werden können. Entsprechende Export-Routinen diverser 3D-CAD-Systeme erzeugen nun auch 
derartige PDF-E-Dokumente (vulgo 3D-PDF). Damit wurden PDF-E konforme PDF-Viewer, wie 
beispielsweise der Acrobat Reader von Adobe, zu universellen 3D-Viewern aufgewertet. 

4. Notwenige Voreinstellungen im Adobe Acrobat Reader 

Unglücklicherweise sind die meisten Installationen des Adobe Acrobat Reader so konfiguriert, dass ein 
ordnungsgemäßer Aufruf eines PDF-E-Dokuments (vulgo 3D-PDF) nicht auf Anhieb reibungslos 
funktioniert. In fast allen Fällen liegt dies an falschen Einträgen in den Voreinstellungen (engl. 
Preferences). 

4.1. Adobe Acrobat Reader - Voreinstellungen 

In der Kategorie Multimedia & 3D muss unbedingt die Einstellung Wiedergabe von Multimedia und 3D-
Inhalten aktivieren aktiviert sein. Auch in der Kategorie Sicherheit erweitert sind bestimmte Einstellung 
zu beachten. 

Die Voreinstellungen für den Adobe Acrobat Reader können entweder über die Menüleiste oder auch 
über den Tastaturkürzel Strg + K aufgerufen werden. 

 

Adobe Acrobat Reader - Voreinstellungen 

 

Bild 1: Voreinstellungen - GUI Englisch 

 

Bild 2: Voreinstellungen - GUI Deutsch 

 

Relevant für eine komplikationslose Darstellung des 3D-Inhalts sind die folgenden Voreinstellungs-
Kategorien. 

• Kategorie – Multimedia & 3D 

• Kategorie – Sicherheit (erweitert) 
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4.1.1. Voreinstellung – Kategorie - Multimedia & 3D 

 

Bild 3: 3D-Voreinstellungen - GUI Englisch 

 

Bild 4: 3D-Voreinstellungen - GUI Deutsch 

 



 Model Based Definition (MBD) 
 

Autor: C. Matzner Seite 4/14 V1.0 (10.09.2023) 

4.1.2. Voreinstellungen – Kategorie - Sicherheit (erweitert) 

 

Bild 5: Erweiterte Sicherheitseinstellungen - GUI Englisch 

 

Bild 6: Erweiterte Sicherheitseinstellungen - GUI Deutsch 

 

Die Abwahl des Geschützten Modus ermöglich im Adobe Acrobat Reader übrigens auch die 
Verwendung einer 3D-Maus. 
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Adobe Acrobat Reader – ..\AppData\Local\Adobe\Acrobat - Einstellungsdateien 

Aus nicht nachvollziehbaren Gründen kann es aber auch notwendig werden, im lokalen 
..\AppData\Local\Adobe\Acrobat-Verzeichnis des jeweiligen WINDOWS-Benutzerkontos eine 
Änderung vorzunehmen. Ein Indiz dafür ist die folgende Fehlermeldung, die möglicherweise beim 
Öffnen eines PDF-E-Dokuments (vulgo 3D-PDF) auftaucht. 

 

Bild 7: Fehlermeldung - GUI Englisch 

 

Bild 8: Fehlermeldung - GUI Deutsch 

 

Je nachdem, welche Adobe Acrobat-Produkte im Einsatz sind, müssen dann die diesen Anwendungen 
zugeordneten Verzeichnisse für die sogenannten Anwendung-Einstellungsdateien umbenannt werden. 
Dies wird in dieser Situation notwendig, weil die eine oder andere darin abgespeicherte Anwendungs-
einstellung (engl. custom setting) ganz offensichtlich für diesen Fehler verantwortlich sind. 

Diese angesprochenen Verzeichnisse befinden sich im Verzeichnisbaum unterhalb des jeweiligen 
WINDOWS-Benutzerverzeichnisses (z.B. C:\Benutzer\UserName). In diesem befindet sich der 
angesprochene ..\AppData\Local-Verzeichnisbaum, in dem für die in WINDOWS installierten 
Anwendungen deren jeweiligen Einstellungsdateien abgelegt sind. 

 

Bild 9: AppData-Verzeichnisbaum in WINDOWS 

Für jedes installierte Adobe Acrobat Produkt gibt es darin ein separates Verzeichnis. Es müssen alle 
diejenigen Verzeichnisse umbenannt werden, die für das Arbeiten mit PDF-E-Dokumente (vulgo 3D-
PDF) in Betracht gezogen werden. 

 

Adobe Acrobat Produkt Verzeichnispfad - Einstellungsdateien 

Adobe Acrobat Reader 2020 C:\Benutzer\UserName\AppData\Local\Adobe\Acrobat\2020 

Adobe Acrobat Reader DC C:\Benutzer\UserName\AppData\Local\Adobe\Acrobat\DC 

Tabelle 1:Verzeichnispfade typischer Adobe Acrobat Produkte 

Mit dem Umbenennen der angesprochenen Verzeichnisse werden eigentlich die darin abgelegten 
Anwendungseinstellungen unzugänglich gemacht, dadurch werden auch jene darin abgelegten 
Anwendungseinstellungen unwirksam, die die Fehlermeldung beim Öffnen des PDF-E-Dokuments 
(vulgo 3D-PDF) auslösen. Wie diese Verzeichnisse umbenannt werden, ist beliebig. Wichtig ist, dass 
sie infolge des Umbenennens nicht mehr von der entsprechende Acrobat-Anwendung gefunden 
werden. 

Adobe Acrobat -Einstellungsdateien 



 Model Based Definition (MBD) 
 

Autor: C. Matzner Seite 6/14 V1.0 (10.09.2023) 

 

Bild 10: Umbenennen der relevanten Einstellungsdateien-Verzeichnisse 

Seitens Adobe ist dieses 
Problem bekannt; siehe dazu 
den Eintrag in der Adobe 
Support Community 

Fehlermeldung "Beim Analysieren der 3D-Daten ist ein Fehler 
aufgetreten". 
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https://community.adobe.com/t5/acrobat-discussions/fehlermeldung-quot-beim-analysieren-der-3d-daten-ist-ein-fehler-aufgetreten-quot/td-p/9271719?profile.language=de
https://community.adobe.com/t5/acrobat-discussions/fehlermeldung-quot-beim-analysieren-der-3d-daten-ist-ein-fehler-aufgetreten-quot/td-p/9271719?profile.language=de
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5. Empfehlenswerte GUI-Einstellungen beim Viewen im Adobe Acrobat 
Reader 

Der Adobe Acrobat Reader bietet im Zusammenhang mit der Anzeige von PDF-E-Dokumenten (vulgo 
3D-PDF) eine spezielle Werkzeugleiste an, die einen schnellen Zugriff auf Befehle mit speziellem Fokus 
auf die Darstellung des 3D-Modells ermöglivhz. 

 

 

Für eine permanente Verfügbarkeit dieser Werkzeugleiste ist auch wieder in den Voreinstellungen 
(engl. Preferences) des Adobe Acrobat Reader die folgende Ausprägung festzulegen. 

Die in dieser Werkzeugleiste zur Verfügung stehenden Möglichkeiten sind in Abschnitt 6 näher 
erläutert. 
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Bild 11: 3D-Werkzeugleiste permanent anzeigen - GUI Englisch 

 

Bild 12: 3D-Werkzeugleiste permanent anzeigen - GUI deutsch 
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6. Befehle in der 3D-Werkzeugleiste 

6.1. Manipulation des 3D-Modells 

 

Diese Schaltfläche (engl. Button) bietet elementare Befehle zur Manipulation des 3D-Modells an (z.B. 
Drehen, Verschieben, Zoomen, usw.). Auch über die Computermaus sind einige dieser Funktionen 
durchführbar 

 

Bild 13: 3D-Manipulation  - GUI Englisch 

 

6.2. Standardansicht 

 

Damit kann zur sogenannten „Standardansicht“ zurückkehrt werden; die gegenwärtige Ausrichtung 
und Position des 3D-Modells (Modellansicht) kann auf die als Standardansicht vorgemerkte 
Darstellung zurückgesetzt werden. 

6.3. Ansichten 

 

 

Bild 14: Modellansichten - GUI Englisch 

 

Bild 15: Modellansichten - GUI Deutsch 
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6.4. Modellhierarchie ein-/ausschalten 

 

Der Zugriff auf die Modellhierarchie ermöglicht zusätzliche Möglichkeiten, PMI-Objekte ein- bzw. 
auszublenden, zu isolieren usw. 

Typische PMI-Objekte sind: 

• Maße 

• Geometrische Toleranzen 

• Oberflächenangaben 

• usw. 

 

Die Modellhierarchie bittet auch weitere Möglichkeiten im Umgang mit den Modellansichten 

 

Bild 16: Dialogfenster Modelhierarchie - GUI Englisch 

 

Bild 17: Dialogfenster Modellhierarchie - GUI Deutsch 

6.5. Animation abspielen 

 

Werden im 3D-Modell auch noch zusätzlich Animationen bereitgestellt, können diese gezielt 
abgerufen werden. 
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6.6. Perspektivische Projektion 

 

 

Bild 18: 3D-Darstellung ohne Perspektive 

 

Bild 19: 3D-Darstellung mit Perseptive 

6.7. Modell-Rendermodus 

 

Mit dem Modell-Rendermodus kann die Darstellungsart des 3D-Modells wesentlich beeinflusst 
werden. 

Typische Darstellungsarten dabei sind: 

• Drahtmodell 

• Schattiert mit Kanten hell – Rendermodus Schattierte Abbildung (engl. Shaded) 

• Schattiert mit Kanten dunkel  – Rendermodus Gefüllte Kontur (engl. Solid Outline) 

• Illustrationsdarstellung 

• Transparente Darstellung 

• usw. 
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Bild 20: Schattiert dunkel (Modus - Gefüllte Kontur)  

 

Bild 21: Schattiert hell (Modus - Schattierte Abbildung) 

 

Die Verwendung von schattierten Darstellungen ist zu bevorzugen. Als optimal hat sich der 
Rendermodus Gefüllte Kontur (engl. Solid Outline) in Kombination mit einer CAD-optimierten 
Beleuchtung erwiesen. 

 

Bild 22: Rendermodus - Gefüllte Kontur in Kombination mit CAD-optimierter Beleuchtung 

 

6.8. Zusätzliche Beleuchtung aktivieren 

 

Wird ein schattierter Rendermodus verwendet, kann die Beleuchtungseinstellung geändert werden. 
Je nach gewählter Beleuchtung kann das Erscheinungsbild des 3D-Modells stark variieren. 

• Typische Beleuchtungseinstellungen dabei sind: 

• Weiße Beleuchtung 

• CAD-optimierte Beleuchtung 

• Tagesbeleuchtung 
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• usw. 

 

Bild 23: Schattiert dunkel – Weiße Beleuchtung 

 

Bild 24: Schattiert dunkel - CAD-optimierte Beleuchtung 

 

 

Bild 25: Schattiert hell - Weiße Beleuchtung 

 

Bild 26: Schattiert hell - CAD-Optimierte Beleuchtung 

 

 

Als optimal hat sich die dunkle Schattierung - Rendermodus Gefüllte Kontur (engl. Solid Outline) - in 
Kombination mit einer CAD-optimierten Beleuchtung erwiesen. 
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6.9. Hintergrundfarbe 

 

 

Die Hintergrundfarbe lässt sich frei wählen, damit kann, falls notwendig, 
eine kontrastreichere Darstellung der Bemaßungen des 3D-Modells 
erreicht werden 

 

6.10. Querschnitt ein-/ausblenden 

 

Das angezeigte 3D-Modell kann auch geschnitten werden. Die dafür relevanten Schnittebenen sind 
dabei frei wählbar. 

 

Bild 27: Dialogfenster Querschnitt - GUI Engisch 

 

Bild 28: Dialogfenster Querschnitt - GUI Deutsch 

 

7. Querverweise 

Hinsichtlich des Arbeitens bzw. des richtigen Umgangs mit 3D-Modellen im Adobe Acrobat Reader 
finden sich auch im WorldWideWeb Benutzungsanleitungen und praktische Tipps. 

Quelle URL 

Adobe Acrobat-Benutzerhandbuch Interaktives Arbeiten mit 3D-Modellen 

 

https://helpx.adobe.com/at/acrobat/using/interacting-3d-models.html

